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Zwei westfälische Nachweise des Rüsselkäfers 
Otiorhynchus pinastri (Herbst) 

Michael Drees, Hagen 

Der Dickmaulrüßler 0. pinastri ist in Mitteleuropa vorwiegend aus dem Alpen- und 
Voralpengebiet bekannt. Dazu kommen einzelne, meist ältere Funde aus Oberfran
ken , Hessen, Sachsen, Thüringen und dem Harz (HORION 1956, DIECKMANN 1980). 
Westfälische Funddaten wurden bisher nicht publiziert. Am 04.09.1977 konnte ich 
bei Hagen-Oberdelstern ein Exemplar dieser Art auf einer Uferwiese der Volme ke
schern. Die Artbestimmung kontrollierte dankenswerterweise Herr H . Winkelmann 
(Berlin). Ein weiteres, völlig übereinstimmendes Stück wurde am 07.07.1990 auf dem 
Bahndamm zwischen Wetter/Ruhr und Witten erbeutet, wiederum mit der Kescher
methode. Die Tiere sind im Gegensatz zu vielen ihrer Gattungsgenossen anscheinend 
tagaktiv. 

Die flugunfähige Art könnte mit Garten- oder Forstpflanzen in das Gebiet einge
schleppt worden sein, wie es von anderen Otiorhynchus-Arten bekannt ist. Beispiele 
sind 0. dieckmanni, 0. smreczynskii (FRIESER 1982, DIECKMANN 1980) sowie neuer
dings 0. aurifer (LOHSE 1991 ). Ihre Ansiedlung wird noch dadurch erleichtert, daß 
sich diese Arten parthenogenetisch fortpflanzen, was auch für die meisten Populatio
nen von 0. pinastri zutrifft. Mit weiteren Funden der Art in Westfalen ist wohl zu 
rechnen, besonders, wenn auch stärker vom Menschen beeinflußte Biotope besam
melt werden . 
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